
Die Facharbeit  

in der JgSt Q1(11)  

Homburgisches Gymnasium 

Nümbrecht 
 

Jeder Schüler/jede Schülerin der jetzigen JgSt Q1 

(11), der/die keinen Projektkurs belegt, schreibt 

eine Facharbeit. 

Die Facharbeit ersetzt in dem Fach, in dem sie 

geschrieben wird, die erste Klausur im Halbjahr 

Q1.2 (11.2). 

 

Die Facharbeit hat die Schwierigkeit einer Klausur. 

Sie soll einen Schriftumfang von 8 bis 12 Seiten 

(Maschinenschrift) nicht überschreiten. 

 

In der Facharbeit soll der Schüler zeigen, dass er 

verschiedene Arbeitsformen individuell und 

selbstständig anwenden kann. Die Themen dürfen 

also nicht so allgemein festgelegt werden, dass die 

Arbeit ausschließlich aus fertigen Seiten aus dem 

Internetangebot bestehen kann. 

 

 



Festlegung des Faches, in dem geschrieben 

werden soll - 

Festlegung des Themas der Facharbeit: 

 

• Facharbeiten können sowohl im Grundkurs als 

auch im Leistungskurs geschrieben werden. 

 

• Facharbeiten können nur in den Fächern 

geschrieben werden, die ein Schüler / eine 

Schülerin schriftlich belegt hat. 

 

• Jeder Schüler / jeder Schülerin soll im 

kommenden Monat mindestens 2 

Fachlehrer/innen ansprechen und mit ihnen 

einen Themenvorschlag absprechen. 

 
• Der Themenvorschlag wird zunächst nur grob 

festgelegt und auf einem Formular festgehalten.  

• Der Fachlehrer bestätigt mit seiner Unterschrift sein 

Einverständnis mit dem groben Themenvorschlag.  

• Der Themenvorschlag muss jedoch später noch 

genauer fixiert werden.  

• Jeder Schüler kann eine Rangfolge eintragen, welchen 

der eingetragenen Themenvorschlag er lieber 

bearbeiten möchte. 



Letzter Abgabetermin der Formulare mit den 

Themenvorschlägen : Freitag, 1. 12. 2023,  

13.00 Uhr im Oberstufenbriefkasten 

 

• Schülern/ Schülerinnen, die keinen Zettel 

abgeben haben oder nicht mindestens zwei 

Vorschläge durch Fachlehrer/innen bestätigt 

haben, wird ein Fach und ein Thema zugewiesen. 

• In einer Zuteilungskonferenz aller beteiligten 

Fachlehrer wird anschließend jedem Schüler/ 

jeder Schülerin sein Fach und grobes Thema 

zugewiesen. Dabei wird berücksichtigt, wie viele 

Facharbeiten jeder Fachlehrer/in korrigieren 

kann. Ihre Wünsche bzgl. der Rangfolge werden, 

so weit wie möglich, berücksichtigt. Haben sich 

zu viele Schüler bei einem bestimmten Kollegen 

als Erstwahl eingetragen, werden die Schüler 

bevorzugt, bei deren Themen die geforderten 

Kriterien der Individualität und Selbstständigkeit 

besonders gut erfüllbar sind. Im Zweifel wird 

ebenfalls bevorzugt, wer früher die Unterschrift 

des Kollegen erhalten hat. Im Einzelfall kann 

auch eine Drittwahl notwendig werden. 

 

• Bekanntgabe der Fächer, in denen jeder Schüler/ 

jede Schülerin seine Facharbeit schreibt:  

Freitag, 8. Dezember im Oberstufenglaskasten 



Beginn der Arbeitszeit: 

• Die Arbeitszeit zur Anfertigung der Facharbeit 

beträgt 6 Wochen, wobei die Weihnachtsferien 

nicht mitzählt werden. Den Termin, zu dem die 

Arbeitszeit der Facharbeit beginnt, legen 

Schüler/in und Fachlehrer/in in gegenseitigem 

Einverständnis fest:  

• Von beiden wird gemeinsam ein Formular 

ausgefüllt, auf dem die Themenstellung genau 

festgelegt wird. Mit Unterschrift der beiden 

beginnt die Arbeitszeit der Facharbeit. 

 

Zeitspanne, in der die 

Facharbeit beginnen 

kann: 

15. – 20. Dezember 

2023 

(Fr-Mi) 

Zeitspanne, in der die 

Facharbeit spätestens  

abgegeben muss:   

16. – 21. Februar 

2024  

(Mo-Do) 

 

 

 

  

     

 



Methodentag zur Vorbereitung der Facharbeit: 

• Am Dienstag, 12. Dezember (2. – 3. Std.) findet 

ein Methodentag statt, an dem ausschließlich 

über die Anfertigung der Facharbeit gesprochen 

wird. 

Themen an diesem Methodentag: 

 

• Beurteilungskriterien einer Facharbeit 

• Aufbau einer Facharbeit 

• Formale Bedingungen einer Facharbeit 

• Richtiges Zitieren aus Büchern/ Zeitschriften/aus 

dem Internet usw. 

• Festlegung des endgültigen Themas aus Schüler- 

und Lehrersicht 

 



Verbindliche Beratungsgespräche: 

 

• Während der Arbeitszeit sollen zwischen 

Schüler/in und Fachlehrer/in insgesamt 3 

Beratungsgespräche geführt werden, in denen 

Fragen zur Anfertigung der schriftlichen Arbeit 

oder andere Dinge geklärt werden.  

• Die Beratungsgespräche sind verpflichtend und 

werden auf einem Formular bestätigt. 

• In die Bewertung der Facharbeit geht auch ein, in 

wie weit die im vergangenen Beratungsgespräch 

gesteckten Ziele bis zum nächsten 

Beratungsgespräch erreicht wurden und ob dabei 

ein sinnvolles Zeitmanagement angestrebt wurde. 

• Im eigenen Interesse raten wir allen Schülern 

dringend, den Wortlaut des Themas und die 

Vereinbarungen der 3 Beratungsgespräche selbst 

zu notieren.  

• Beim ersten Beratungsgespräch wird das genaue 

Thema in seinem Wortlaut festgelegt, an diesem 

Termin beginnt der offizielle Zeitraum der 

Facharbeit. Die Schüler/in soll einen fertig 

formulierten Themenvorschlag für seine 

Facharbeit zu diesem Termin mitbringen.  


